
 

Erscheint alle drei Wochen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hl. Josef, Du Patron unserer Familien, 

bitte für uns und geh mit uns! 
 

 

 

      11. März 2017                   18. Jahrgang/Nr. 4 
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HEILIGE  –  VORBILDER  –  WEGWEISER  -  FREUNDE 

Die Leiden des ägyptischen Josef – verweisen auf die Leiden Jesu 
 

Die Trauerszenen im Leben Josefs haben grössere Bedeutung als die Schmerzen und Leiden eines 
gewöhnlichen Menschenlebens. Sie finden ihre ganze und volle Aufhellung und Lösung erst in Christi 
Leiden. Das Leben und Leiden unseres Erlösers wirft sein Bild, seinen Schatten in diese Geschichte 
hinein. Es ist, als ob das schmerzerfüllte Antlitz Jesu Christi entschleiert, als ob der Tod des 
unschuldigen Lammes dargestellt würde. Lauscht auf die Mordpläne, die im Kreis der Brüder Josefs 
verabredet werden. Ist es euch nicht, als ob ihr die Schriftgelehrten und Pharisäer hört, wie sie 
heimlich zu Rat sitzen und die Leiden Christi planen? 
 

Josef ging seinen Brüdern entgegen wie Jesus seiner Gefangennahme 
Wie Josef ihnen im strahlenden Kleid entgegenkam, so ging auch Jesus denen entgegen, welche 
geschickt wurden, ihn zu greifen, und bot sich selber ihnen an. Habt ihr nicht in Ruben schon ein 
Gemälde des Pilatus! Beide haben Scheu, den Tod auszusprechen.  
 

Ruben wollte Josef retten, wie Pilatus Jesus; aber beide sind feige,  
und offen aufzutreten wagte keiner von beiden. Beide wollten etwas nachgeben. Der eine lässt den 
Unschuldigen in die Grube werfen, der andere gibt ihn anderer Misshandlung preis: beide wollen 
vermitteln. Beide sind an dem Frevel beteiligt, den sie verhüten wollten. Selbst bis auf die Ausdrücke 
und die Redensarten gleichen sie sich. Ruben sprach: „Vergiesst kein Blut! Bewahrt eure Hände 
rein!“(Gen 37,22) Pilatus wäscht sogar seine Hände, die Reinheit anzuzeigen, und spricht: „Ich bin 
unschuldig am Blut dieses Gerechten.“(Mt 27,24) 
 

Schaut den Verkauf Josefs, den von Christus! - Die 20 Silberlinge klingen in Judas Händen und 
wecken die Anklänge an die 30 Silberlinge, mit denen Christus verkauft wurde. Josef wurde den 
Heiden überliefert. Geschah es nicht auch so mit Christus? Josef wurde seiner Kleider beraubt, 
Christus nicht weniger. Wenn Josef in die Grube gesenkt, ausgetilgt wird aus dem Land der 
Lebenden, wie sollte der Tod Christi sprechender dargestellt werden? Seht, wie in den Leiden Josefs 
die Leiden und der Tod Christi sich spiegeln. (von Matthias Eberhard, gest. 1876)  
 

Hl. Toribio von Lima – Der Verteidiger der Indianer - Gedenktag: 23. März 
 

Geboren ist er am 18. November 1538 in Mayorga bei Leon in Spanien. Toribio Alfons studierte ab seinem 
10. Lebensjahr bürgerliches und kirchliches Recht und wurde von König Philipp II. 1574 zum Präsidenten 
der Inquisition in Granada ernannt. 1578 wurde er – ohne Priester zu sein – zum Erzbischof von Lima 
ernannt. Er sträubte sich dagegen und empfing darum erst 1580 die Hl. Weihen, reiste 1581 über das 
Meer nach Lima und begann das geistliche und bürgerliche Leben in Peru zu reformieren. Gegen seine 
untergeordnete Geistlichkeit , die an guten Sitten sehr herab gekommen war, verfuhr er mit Strenge und 
duldete durchaus kein Ärgernis. Öffentliche Sünder bestrafte er ohne Rücksicht der Person. Selber betete 
und fastete er viel um den Segen Gottes. 
Das Provinzialkonzil in Lima 1582/83 fasste Beschlüsse zur Christianisierung der Völker in Südamerika 
und zur Erarbeitung von Katechismen. Weitere Konzilien berief Toribio 1591 und 1601 ein, dazu 13 
Synoden. 1591 gründete er das – heute nach ihm benannte – Priesterseminar in Lima. 
 
 

Er verstand sich in erster Linie als Missionar der Indios 
 

Oft brachte er Übergriffe der spanischen Siedler oder Behörden zur Anzeige. Er durchzog sein Bistum, 

stieg sogar auf die hohen mit Schnee und Eis bedeckten Gebirge, um die Hütten der armen Indianer zu 

besuchen und sie zu trösten. Täglich besuchte er die armen Kranken in den Spitälern, tröstete sie und 

spendete ihnen selbst die heiligen Sakramente. Als die Pest in einem Teil des Bistums ausbrach, gab er, 

um der Not abzuhelfen, Alles hin, was er besaß und stellte sich selbst an die Spitze der Bittgänge, um 

unter Tränen und Gebet Hilfe von Gott zu erlangen. Er war einer der bedeutendsten Kirchenführer in 

Amerika überhaupt, Organisator der katholischen Kirche in Peru. Er liess Kirchen, Schulen, Klöster und 

Einrichtungen zur Hilfe für Kranke, Bedürftige und Jugendliche errichten. Er starb während einer Reise in 

ein entlegenes Indianerdorf. Während seines Lebens hatte er einen Toten erweckt und mehrere Kranke 

geheilt; an seinem Grabe geschahen viele Wunder. 1983 erklärte Papst Johannes-Paul II. Toribio zum 

Patron der lateinamerikanischen Bischöfe.  
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Pfarrei St. Jakob 
Steinen 
Rossbergstrasse 1 

 

JAHRESPLAN 2017 – Teil 2 – PFARREI-RAT STEINEN 
 

Mai:  17.      Maiandacht der Frauengemeinschaft 
20.  LANDESWALLFAHRT NACH MARIA EINSIEDELN 
23.  Bittmesse in Unterschönenbuch / Fahrzeugsegnung 
25.  09.15 Auffahrt-Messe (Klosterkapelle) / Apéro 
25./27.   ROMREISE – Firmlinge/Oberstufe 
28.  Fahrzeugsegnung nach allen 3 Messen!  

 

Juni:  10.  Wällblächfäscht von Jungwacht und Blauring 
15.  FRONLEICHNAM: Prozession (Erstkommunikanten) 
23.  Pfarreirats-Ausgang 
27.  Abend-Müttermesse Marienkapelle Morschach 

 

Juli:  08.  Nidlä-Abig (Landjugend) 
23./26.  JAKOBUS-FEST / St. Anna Steinerberg … 

 

August: 20. oder 27. Augstenfest / Prozession 
 

September: 09.  Landeswallfahrt nach Sachseln 
16.  „Marsch des Lebens“ 
17.  EIDGENÖSSISCHER DANK-, BUSS- + BETTAG 
24.  Erntedankfest / Teilete u.d. Bogen 

 

Oktober: 1./3.  KIRCHWEIHE / STEINER-CHILBI / Pfadifit (Herbst-Lager)  
22.  Jodlermesse / Pfarreizmorgen 

 

November: 01.  ALLERHEILIGEN 
04.  Pastoralforum der Pfarreiräte (Einsiedeln) 
05.  Jungwacht/Blauring: Aufnahmefeier 
12.  09.15 und 10.30  Bettelprediger 
12.  19.30 Elisabethen(-Aufnahme)feier der FG 
18  Generalversammlung des Kirchenchors 
26.    Weihnachtsmarkt / Konzert (Musikgesellschaft)  

 

Dezember: 6./20.  Roratemessen mit Zmorgen 
  07.  Religionstag Oberstufe 

09.  Kirchgemeindeversammlung  
  23.   Waldweihnacht (Pfadifit + Ministranten) 
  24.  WEIHNACHTEN / HEILIGTAG 

Kindermette(Krippenspiel), Mitternachtsmette 
  31.  Silvester-Anbetung 
 

Jugendtreff ab 5. Klasse – freitags um 19.00 im Play-Point 
- 03. März entfällt (Ferien) 
- 10. März FILM „Marcelino – Brot und Wein“ / Spieltreff                                                                 
- 17. März FILM „Die Erscheinungen von Fatima 
- 24. März FILM „Outbreak – Lautlose Killer“ Der Virus: 

Über die Luft tötet es in wenigen Stunden. Und es gibt kein Heilmittel 
- 31. März Film entfällt / überpfarreilicher Jugendtreff 

19.30 Hl. Messe / 20.15 Spieltreff/Jugendtreff 
 

Zu weiteren Fastenopfern: 
- Indische Ursulinen mit ihrem Mutterhaus in Brig arbeiten in Ratnagiri / Indien an der Sozialstation 
   und helfen mit viel Geduld den Aidskranken. 

- In Sighet/Rumänien geben die Schwestern von der Kongregation der Gottesmutter den Kindern im  
  Waisenheim ein Zuhause, unterrichten und unterstützen sie. Helfen auch wir mit. Wer Kindern eine  
  Ausbildung ermöglicht, schenkt Menschen eine Zukunft. 
 

 



 

 

 

 

        

 

 

      

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienstordnung 
 

Samstag, 11. März  

09.30 Stiftmesse Theres Ulrich-Bründler  
 

2. Fastensonntag, 12. März 2016 

Fastenopfer:Sozialzentrum für aidskranke Kinder u. Frauen  
08.40 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.15 Hauptgottesdienst  
10.30 Kindermesse 

11.30 Taufe von Anner Louisa Paula, Schwyzerstr. 1  
18.00 Kreuzweg um Priester- u. Ordensberufe (Klosterkap.)  
18.30 Jugend-Lobpreis 
19.30 Hl. Abendmesse 
 

Montag, 13. März  - Keine Beerdigung möglich!) 
08.30 Stiftmesse für Marie Petermann-von Rickenbach  

09.00 Klosterkapelle: Anbetung/Rosenkranz (werktags)  
18.00 Abendrosenkranz (täglich, wenn nichts anderes)   
 

Dienstag, 14. März – Hl. Mathilde  

15.00 Anbetung / Schulmesse von 2A, 3B+3C, 4B 
 

Mittwoch, 15. März - Hl. Klemenz Maria Hofbauer 

07.30 Schulmesse der 5. und 6. Klasse / Anbetung bis 08.30 
18.00 Andacht zum Hl. Josef   
 

Donnerstag, 16. März  

07.30 Schulmesse der 1.-3. Sek/Real 
09.00 Müttermesse 
18.00 Gebetsabend um kirchliche Berufungen 

18.30 Abendrosenkranz / Beichtgelegenheit   
20.20 Kommunionspendung / 3. Rosenkranz / Segen 
 

Freitag, 17. März – Hl. Gertrud; Hl. Patrick 

09.00 Klosterkapelle: Psalter / Betsingmesse mit Gedächtnis  
der Betreuerinnen für Herrn Willy Hitz 

15.00 Anbetung / Schulmesse der Kl. 2B+2C, 3A, 4A+4C 
18.00 Kreuzwegandacht aus dem KGB  
 

Samstag, 18. März – Hl. Cyrill von Jerusalem 

09.30 Hl. Messe  
 

3. FASTENSONNTAG / JOSEFSTAG - 19. März 2017 

Fastenopfer: Bettelprediger aus Ägypten   
08.40 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.15 Hauptgottesdienst (Orgel) 
10.30 Kindermesse (Orgel) 

11.30 Taufe von Carole und Timo Luternauer, Rütiweg 5 
18.00 Kreuzweg um Priester- und Ordensberufe (Klosterkap.) 
18.30 Jugend-Lobpreis  
19.30 Hl. Abendmesse (Stauffacher-Singers) 
Stiftmessen: - Johanna+Josef Schmid-Herger; Sohn Josef 

        - Elise Amgwerd, Martin, Melchior u. Xaver Annen  
   
Montag, 20. März - Nachgefeiertes Fest vom Hl. Josef  

09.00 Klosterkapelle: Anbetung/Rosenkranz (werktags)  
18.00 Abendrosenkranz (täglich; wenn nichts anderes)    
 

Dienstag, 21. März 

15.00 Anbetung / Schulmesse der Kl. 2B+2C, 3A, 4A+4C 
 

Mittwoch, 22. März  

Sel. Kardinal von Galen (Widersacher der Nazis)           
07.30 Schulmesse der 5. und 6. Kl. / Anbetung bis 08.30 
18.00 Andacht zum Hl. Josef 
 

Donnerstag, 23. März - Hl. Toribio von Lima (Beschützer  
der Indianer) 

07.30 Schulmesse der 1.-3.Sek/Real  
18.00 Gebetsabend um kirchliche Berufungen 

18.30 Abendrosenkranz / Beichtgelegenheit   
20.20 Kommunionspendung / 3. Rosenkranz / Segen 

 

 

Freitag, 24. März – Hl. Katharina von Schweden 

09.00 Klosterkapelle: Kleiner Psalter / Betsingmesse 
15.00 Anbetung / Schulmesse der Kl. 2B+2C, 3A, 4A+4C 
15.15 Versöhnungsfeier / Osterbeichte der Klasse 3B 
18.00 Kreuzwegandacht aus dem KGB  
 

Samstag, 25. März  – Hl. Dismas, der Schächer 
HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN 

09.30 Betsingmesse 
 

4. FASTENSONNTAG / LAETARE, 26. MÄRZ 2017  

Hl. Liudger, Bischof von Münster; Hl. Larissa (Lar);  
Hl. Kastulus (gegen Blitz und Wasser)  
Fastenopfer: Waisenheim Rumänien (2-7-jährige Kinder) 
08.40 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.15 Choralamt (Vorsängerteam) 

09.15 Sunntigsfiir im Musig-Träff 
10.30 Kindermesse  

18.00 Andacht um kirchliche Berufungen (Klosterkapelle) 
18.30 Jugend-Lobpreis  
19.30 Hl. Abendmesse / Stiftmessen: 

 - Hedy Gisler-Strüby und Klara Gisler 
 - Anna und Josef Schmid-Grossmann mit Sohn Franz 
 

Montag, 27. März  

09.00 Hl. Messe mit Wochengedächtnis 
09.00 Klosterkapelle: Anbetung/Rosenkranz (werktags) 
14.15 Versöhnungsfeier / Osterbeichte der Klasse 4B 
18.00 Abendrosenkranz (täglich; wenn nichts anderes)   
 

Dienstag, 28. März  

15.00 Anbetung / Schulmesse von 2A, 3B+3C, 4B 
 

Mittwoch, 29. März – Hl. Jonas u. Barachisus 

07.30 Schulmesse der 5. und 6. Kl. / bis 08.30 Anbetung 
18.00 Andacht zum Hl. Josef 
 

Donnerstag, 30. März – Hl. Amadeus von Savoyen   
18.00 Gebetsabend um kirchliche Berufungen 

18.30 Abendrosenkranz / Beichtgelegenheit   
20.20 Kommunionspendung / 3. Rosenkranz / Segen 
 

Freitag, 31. März - Hl. Benjamin; Hl. Balbina (gegen Halsleiden) 

09.00 Klosterkapelle: Kl. Psalter / Betsingmesse  
14.15 Versöhnungsfeier / Osterbeichte der Klassen 5A+6B 
15.00 Anbetung / Schulmesse der Kl. 2B+2C, 3A, 4A+4C 
18.00 Kreuzwegandacht aus dem KGB  

19.30 Hl. Messe für Jugendliche 

MITTEILUNGEN 
 

Donnerstag 16.März 2017 Müttermesse 
Neben der Gottesverehrung geschieht Besinnung, wie wir 
Christen den Alltag leben: “Geld spielt(k)eine Rolle!“ um 09.00 
Uhr in der Pfarrkirche. Anschliessend Kaffeetreff im Restaurant 
Hirschen. 
 

Josefstag – Bettelprediger 
Auf Einladung von Kirche in Not (früher Ostpriesterhilfe des 
Gründers Speckpater Werenfried) ist Pfr. Kamil Samaan einige 
Tage in der Schweiz. In Ägypten ist der Alltag von Umbruch und 
Unsicherheit geprägt und Christen werden Opfer aufgrund ihres 
Glaubens. Der Bettelprediger berichtet aus seiner Heimat. Das 
Opfer sei Ihnen herzlich empfohlen! 
 

Fastenzmittag am 19. März 
Wiederum ist etwas Gutes und zugleich Bescheidenes geplant. 
Herzlich willkommen ab 10.15 Uhr in der Aula. Der Erlös kommt 
ebenfalls der Kirche in Ägypten zugute!  
 

Pfarrer Rudolf Nussbaumer Natel 079 208 00 09 Katechetinnen Theresia Guzek Tel. 041 832 16 51 
Vikar Markus Lussy  Natel    079 727 00 95    Brigitte Gerlach Natel 079 680 80 54  
   

Sekretariat  Nina von Euw  Pfarramt   041 832 13 28  Sigrist  Geni Marty Natel 079 273 92 72 
    Fax    041 832 08 28  Hilfssigrist Rolf Messerli Tel. 041 832 21 66 
 

Sekretariat: pfarramtsteinen-sekretariat@gmx.ch  Pfarrer :pfarramtsteinen@bluewin.ch     www.pfarrei-steinen.ch 
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